
„Bringt in jeder Lage betend und flehend eure Bitten mit Dank vor Gott!“ (Phil 4,6) 
 
 
Dieses Element ist ein um einen Dankteil erweitertes Fürbittgebet und kann an der Stelle der Fürbitten 
verwendet werden. Dabei können alle oder auch einige der Themen zum Einsatz kommen. Wenn 
möglich, kann dieser Gebetsteil auf verschiedene Dienste aufgeteilt werden, z.B. VorsteherIn, 1-3 
SprecherInnen, 1 KantorIn 
 
 
V: Die letzten Wochen haben tiefe Spuren in unserem Leben hinterlassen. Vieles 
haben wir erlitten, Ängste und Sorgen haben uns belastet. Es ist aber auch viel 
Schönes, Überraschendes sichtbar geworden. 
 

1. Gesundheit: 
 
S1:  Die Gesundheit steht seit vielen Wochen im Mittelpunkt unseres Denkens und 
Handelns. 
 
S2: Guter Gott, wir danken dir für alle, die im Einsatz für unsere Gesundheit weit 
über ihre Grenzen gegangen sind: das medizinische und pflegende Personal, die 
MitarbeiterInnen in den Laboratorien, die an Medikamenten und Impfstoffen 
Forschenden. 
 
S3: Wir bitten für alle, die um ihre Gesundung ringen, die Kraft und Zuversicht 
brauchen, und für alle, denen Geduld abverlangt wird, weil ihre notwendigen 
Behandlungen wegen der Covid-19-Krise verschoben wurden. 
 
Ruf: z.B. „O Lord, hear my prayer“ (Taizé) oder GL 632,1/GL 752/GL 754 
 
 

2. Familie und Freunde 
 
S1: In den Wochen des Rückzugs ist uns der Wert von Familie und Freundschaft   
wieder sehr bewusst geworden. 
 
S2: Guter Gott, wir danken dir für alle unsere Lieben, die mit uns Kontakt gehalten, 
an uns gedacht, uns zugehört und aufgemuntert haben. 
 
S3: Wir bitten für alle, die in diesen Tagen isoliert und einsam leben müssen. 
 
Ruf: 
 

3. Arbeit 
 
S1: Die Arbeit ist uns allen in den Köpfen: manche können sie kaum bewältigen, 
andere sind auf Null herunter gebremst und warten darauf, wieder zu starten. 
 
S2: Guter Gott, wir danken dir für alle, die mit ihrer Arbeit zur Stabilisierung 
unseres Landes und unserer Gesellschaft beitragen. 
 
S3: Wir bitten für alle, die vor den Ruinen ihrer beruflichen und wirtschaftlichen 
Existenz stehen und sich große Sorgen um ihre Zukunft machen. 



 
4.  Verantwortungsträger 

 
S1: Ohne Mut und Entschlossenheit von Entscheidungsträgern hätten wir die 
letzten Wochen nicht so gut überstanden. 
 
S2: Guter Gott, wir danken dir für alle Verantwortungsträger und -trägerinnen in 
Staat und Gemeinde, die mit Mut, Zuversicht und Augenmaß für das Gemeinwohl 
gehandelt haben. 
 
S3: Wir bitten für alle, die unter den oft als hart empfundenen Maßnahmen leiden 
und für alle, die für die Umsetzung der getroffenen Entscheidungen sorgen müssen. 
 
Ruf: 
 

5. Tägliches Leben 
 
S1: Ohne Versorgung für das tägliche Leben wären viele Strukturen 
zusammengebrochen. 
 
S2: Guter Gott, wir danken dir für alle, die sich im Beruf oder im Ehrenamt dafür 
abgemüht haben, uns mit allem zu versorgen, was wir zum Leben brauchen. 
 
S3: Wir bitten für alle, deren großartiger Einsatz ihnen sehr viel abverlangt. 
 
Ruf: 
 

6. Gemeinschaft 
 
S1: Gemeinschaft gehört wesentlich zum Menschsein. 
 
S2: Guter Gott, wir danken dir für alle, die sich in diesen schwierigen Wochen in 
um den Zusammenhalt der Gemeinschaft bemüht haben. 
 
S3: Wir bitten für alle, die emotional und finanziell unter der Absage von 
kulturellen, sportlichen und religiösen Festen und Veranstaltungen leiden. 
 
Ruf: 
 

7. Natur 
 
S1: Die Natur ist ein wichtiger Faktor für unser gesundheitliches und mentales 
Wohlbefinden. 
 
S2: Guter Gott, wir danken für alle, die sich für die Erhaltung und Regeneration 
unseres Lebensraumes Erde einsetzen. 
 
S3: Wir bitten für alle, die in ihrem Bemühen um die Schöpfung immer wieder an 
Grenzen stoßen. 
 
Ruf: 



 
8. Krisenherde der Welt 

 
S1: Durch die Fokussierung auf die Bewältigung der Covid-19-Krise sind viele 
Krisensituationen in der Welt aus unserem Bewusstsein verschwunden. 
 
S2: Guter Gott, wir danken für alle, die überall auf der Welt ihre Augen öffnen und 
mit ihren Mitteln daran arbeiten, Leid zu verringern. 
 
S3: Wir bitten für alle, die auf Unterstützung und Hilfestellung angewiesen sind. 
 
Ruf: 
 
 

9. Tod und Trauer 
 

S1: Die letzten Wochen haben viel Leid und auch Tod gebracht. 
 
S2: Guter Gott, wir danken dir für alle, die den Sterbenden bis zuletzt 
beigestanden sind, physisch oder in Gedanken. 
 
S3: Wir bitten für alle, die sich nicht persönlich von ihren Lieben verabschieden 
konnten und deren Trauer dadurch noch verstärkt wurde, und für alle Verstorbenen. 
 
Ruf: 
 
 
 
 
 
 
Zusammenstellung: Mag. Birgit Esterbauer-Peiskammer, Liturgiereferentin der Erzdiözese Salzburg  
 
 


